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Das Titelthema dieser Ausgabe ist der 
Spatenstich zur neuen Kindertagesstätte 
in Reitberg, dem Startschuss zum großen 
Ausbau im Bereich der Kinderbetreuung in 
Eugendorf – übrigens dem größten Projekt 
dieser Art, das wir bisher je in unserer Ge-
meinde realisiert haben. 
Es ist eine sehr wichtige und nötige In-
vestition für unsere Gemeinde, für un-
sere Kinder und natürlich auch für alle 
Eltern. Unsere Zielsetzung bei diesem Bau-
vorhaben bestand vor allem in einer zu- 
kunftsorientierten Planung. Diese besteht 
sowohl in der Flexibilität der Nutzbarkeit 
der Räume, der Dimensionierung des 
Gebäudes, aber vor allem auch in der Art 
und Weise, wie dieses Gebäude gebaut, 
geheizt und gekühlt werden wird. 

Ich bin sehr stolz auf dieses Projekt und 
möchte mich bei allen Involvierten, die 
an der Planung und Ausarbeitung des 
Projekts seit über drei Jahren arbeiten, 
bedanken – der gesamten Gemeinde- 
vertretung, allen politischen Fraktionen 
aber auch unseren Mitarbeitern im Amt. 
Mehr zu unserem neuen Vorzeigeprojekt 
erfahren Sie ab Seite 8.

Im Haus St. Martin ist der Ausbau der 
Pflegestützpunkte bereits zur Hälfte ab-
geschlossen (siehe Seite 7). Der erste 
Stützpunkt im 2. Obergeschoß ist fertig-

gestellt und bietet nun deutlich mehr 
Platz – und damit verbunden vor allem 
auch bessere Bedingungen für Mitarbeiter 
und Bewohner. 

Auch unser neuer Schulhof nimmt Formen 
an: Der Pumptrack erfreute sich bereits 
vor der offiziellen Eröffnung großer Be- 
liebtheit. Rollrasen wurde verlegt, ein  
Basketballkorb wurde aufgestellt und bis 
zum Zeitpunkt des Erscheinens dieser Aus-
gabe sollten auch die restlichen Geschick-
lichkeitsgeräte, Mistkübel und Sitz- 
gelegenheiten montiert sein. Ein kleines 
Bau-Update git´s auf Seite 11, Fotos von 
der fertigen Anlage folgen dann in der 
nächsten Ausgabe. 

Sehr wichtig für die Infrastruktur in un-
serer Gemeinde ist der Ausbau des Breit-
band-Internets. Ich bin sehr glücklich, dass 
der nächste große Bauabschnitt nun in 
den Startlöchern steht. Die meisten der 
bislang noch unterversorgten Ortsteile, 
allen voran Bauernhöfe, erhalten bald die 
Möglichkeit für einen schnellen Glasfaser-
anschluss (siehe Seite 11).

Sehr erfreulich ist auch der Spatenstich für 
28 geförderte Mietwohnungen im Quar-
tett Strass, der Ende August stattgefunden 
hat (siehe Seite 7). Eine Anmeldung für die 
Wohnungen ist noch nicht möglich. Sie 

werden allerdings frühzeitig darüber auch 
in der Gemeindezeitung informiert.  

Unser Ferienerlebnis war wieder ein vol-
ler Erfolg: Über 30 Aktivitäten und über 
700 Tickets belegen dies eindrucksvoll! 
Ich danke Andrea Wintersteller, die immer 
schon im Oktober mit der Planung für den 
nächsten Sommer beginnt und alles or-
ganisiert. Ich danke auch Julia Kastner, die 
uns bei der Umsetzung im Sommer wieder 
bestens unterstützt hat. Ihr seid ein tolles 
Team und habt das wieder einmal großar-
tig gemacht. Eure Arbeit bereichert das 
Sommerangebot für unsere Kinder und 
Jugendlichen sehr.  Ein paar Eindrücke fin-
den Sie auf Seite 16.

Bei der Sammlung der "Gelben Säcke" am 
Altstoffsammelhof wird es bald eine große 
Veränderung geben. Mehr dazu auf Seite 16.

Ich darf Ihnen nun einen schönen Start 
in den Herbst und viel Vergnügen beim 
Lesen unserer Oktober-Ausgabe wün-
schen.

Herzlichst, Ihr

Robert Bimminger
Bürgermeister

Vorwort

Liebe Eugendorferinnen,
liebe Eugendorfer, 
geschätzte Jugend! ©
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Einladung zur 
Öffentlichen Gemeindeversammlung

Montag, 23. Oktober 2023, 19.30 Uhr
Johann Strasser Saal (Eingang über VS Turnhalle)

Bürgermeister Robert Bimminger 
berichtet über Projekte aus dem Jahr 2023 

und gibt einen Ausbilick auf geplante Aktivitäten 2024.
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Fundgegenstände im Meldeamt 
bei Brigitte Ziller 
unter Tel. 06225/82 09 31 
oder per E-Mail an ziller@gem-eugendorf.at. 
Verlustanzeigen im Gemeindeamt und bei der Polizei 
Eugendorf  
(Tel. 059/133 5113).

Eine Suche nach Fundgegenständen
(auch in Nachbargemeinden) ist auch unter 

www.fundamt.gv.at 
möglich.

Aktuell im Fundamt
- optische Brille
- Cap und Haube
- Geldbörse
- diverse Schlüssel
- Scooter
- Handtasche
- Spielzeug 

Neuauflage 2024
Haben Sie Interesse?
Die Marktgemeinde Eugendorf plant für 2024 eine Neuauf-
lage der Broschüre "Gutes von Daheim" (zum Download un-
ter www.eugendorf.at > Bürgerservice/Gemeindezeitung). 

Produzieren Sie in Eugendorf und haben Sie etwas 
zu verkaufen? Dann melden Sie sich bitte bis Freitag,  
17. November 2023 bei Mario Kneissl (Tel. 06225/82 09-24, 
E-Mail: kneissl@gem-eugendorf.at).

Verlängerung bis 31.10.!

Aufgrund der anhaltenden Teuerungssituation hat 
die Salzburger Landesregierung beschlossen, die An-

tragsfrist bis 31. Oktober 2023 zu verlängern.

Weihnachtsbeihilfe

Heizkostenzuschuss 

Gemeinsam gegen 
Dämmerungseinbrüche
Wenn die Tage kürzer werden und es früher dunkel wird, kommt es vermehrt zu Einbrüchen. 
In der Dämmerung fühlen sich Täter sicher, doch wir sind gut vorbereitet und gehen 
verstärkt gegen diese Kriminalitätsform vor. Wir vertrauen auf Ihre Unterstützung: Helfen 
Sie mit, Ihre Nachbarschaft sicherer zu  machen! 

Schließen Sie Fenster und versperren Sie 
Terrassen- und Balkontüren – auch wenn 
Sie nur kurz weggehen.

Verwenden Sie Zeitschaltuhren und 
Bewegungsmelder für Ihre Innen- und 
Außenbeleuchtung.

Durch gute Nachbarschaft und 
Zusammenhalt kann ein Beitrag zur 
Vermeidung von Einbrüchen geleistet 
werden.

Halten Sie Augen und Ohren offen. 
Melden Sie Verdächtiges!

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage des Bundeskriminalamtes unter 
www.bundeskriminalamt.at, unter der Telefonnummer 059 133-0 und in jeder 
Polizeiinspektion.

Fundamt

Die Weihnachtsbeihilfe für 2023 beträgt € 50,-
 und wird an Pensionisten in Privathaushalten 
ausgezahlt, die Ausgleichszulagenzahlungen 

erhalten und deren Einkommen abzüglich 
Wohnkosten die Obergrenzen nicht überschreitet.

 
Die Antragstellung ist von 

16. Oktober bis 15. Dezember 2023
 sowohl elektronisch unter 

www.salzburg.gv.at/landeshilfe 
als auch in Papierform möglich.

Richtlinien sowie Antragsformulare 
unter

www.eugendorf.at (Aktuelles)

oder bei Daniela Bernhofer im Haus St. Martin
unter Tel. 06225/32 81-13.

Gutes 
    von Daheim
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Neue Kollegen

Bewerbungen an Maria Kittl,
E-Mail: kittl@gem-eugendorf.at
Tel. 06225/82 09 15

WIR SUCHEN SIE!

im Gemeinde-Team

für unsere Mitarbeiter

• 600 Euro Zuschuss zur Kinderbetreuung 
(pro Jahr pro Kind)    

• 50 % Zuschuss zum Klimaticket Salzburg
• 300 Euro Zuschuss beim Fahrrad-Kauf
• täglicher Essenszuschuss (Sodexo-Karte)
• betriebliche Pensionsvorsorge

Sie!

Johanna Kollmann verstärkt seit 24. Juli 2023 das Bauamts-Team der Marktgemeinde als Sachbearbeiterin. Veronika Lackner und 
Katharina Fuschlberger sind seit September in der Schulischen Nachmittagsbetreuung tätig. Almedina Salkic (4) unterstützt seit 11. 
September 2023 als Pflegehelferin das Team des Kindergarten Reitberg. Im Haus St. Martin traten gleich drei neue hauswirtschaft-
liche Hilfskräfte ihren Dienst an: Sandra Haslauer am 1. August 2023, Maria Schlager-Haslauer am 1. September 2023 und Sabine 
Schornsteiner am 18. September.  Zeynep Köysüren (kein Bild) ergänzt seit 12. September das Reinigungsteam im Altenwohnhaus. 

www.eugendorf.at/jobs

• gruppenführende*n Pädagog*in  
& Assistent*in (Krabbelgruppe)

• Reinigungskraft
• Dipl. Gesundheits- und Krankenpfleger*in 

oder Pflegeassistenz
• Bauhof-Mitarbeiter*in
• Schulwart*in
• Koch/Köchin 100 %

Benefits Offene Stellen
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Neue Direktorin
in der VS Kraiwiesen

Kurz vor Schulbeginn war es endlich soweit: Die neue Leiterin der 
VS Kraiwiesen wurde von der Bildungsdirektion des Landes Salz-
burg fixiert! Obwohl seit einem Jahr feststand, dass Direktorin 
Theresia Sperl mit Schulende 2022/23 in Pension gehen wird,  war 
die Suche nach einer Nachfolge sehr durchwachsen.
Die Wahl fiel schlussendlich auf Oberlehrerin Susanne Kern, die 
all ihre Erfahrung in die Leitung miteinbringen kann. Außerdem 
erfährt sie  Unterstützung des Lehrerkollegiums und natürlich von 
der Gemeinde. Bereits seit 23 Jahren unterrichtet Susanne Kern an 
der VS Kraiwiesen und kennt die Begebenheiten ganz genau.
Wir bedanken uns bei der neuen Direktorin, dass sie diese neue 
Aufgabe annimmt und wünschen ihr dafür alles erdenklich Gute.

Kindergarten-
GebührenNEU!

von Vizebürgermeistermeisterin
Eveline Bayrhamer

Das Amt der Salzburger Landesregierung hat mit April 2023 den "gratis Vormittags-Kindergarten" eingeführt. Somit ist die Betreuung 
für Kinder, die mit 1. September 2023 das 3. Lebensjahr vollendet haben, am Vormittag gratis. Auf einstimmigen Beschluss der Eugen-
dorfer Gemeindevertretung vom 25. September wurden folgende Tarife beschlossen:

monatliche Tarife Vorschulkinder (Schulanfänger)
Betreuung halbtags bis 12.30 Uhr - Elternbeitrag: EUR 0,-
Betreuung ganztags - Elternbeitrag EUR 22,40

monatliche Tarife beitragsfreier Halbtags-Kindergarten (betrifft alle Kinder, die mit 1.9. 3 Jahre alt sind!)
Betreuung halbtags bis 12.30 Uhr - Elternbeitrag EUR 0,-
Betreuung ganztags - Elternbeitrag EUR 22,40

monatliche Tarife OHNE beitragsfreien Halbtags-Kindergarten (betrifft alle Kinder, die mit 1.9. noch nicht 3 Jahre alt sind!)
Geschwistertarife werden ab Betreuungsjahr 2023/2024 nicht mehr angeboten!
Betreuung halbtags bis 12:30 Uhr - Elternbeitrag EUR 62,30 
Betreuung ganztags - Elternbeitrag EUR 79,40

zusätzliche Betreuungstarife im Kindergarten (diese bleiben unverändert, da es sich um Zusatzangebote handelt)
Beitrag für Mittagszeit von 12.30 - 13.30 Uhr: monatlich EUR 10,10
Tagesbeitrag für einzelne Nachmittagsbesuche: EUR 7,-



Am 31. August 2023 wurde der Spatenstich für das Bau-
projekt „Quartett Strass“ gesetzt. 64 Einheiten, davon 28 
geförderte Mietwohnungen werden von Immobilien Hille-
brand und Gemeinnützige allgemeine Bau-, Wohn- und 
Siedlungsgenossenschaft (BWSG) errichtet. Rund 38 Mil-
lionen Euro werden in Eugendorf investiert, rund 5,7 Mil-
lionen kommen dabei vom Land. Das Projekt umfasst vier 
Bauteile, wobei auf Nachhaltigkeit großer Wert gelegt wird: 
Die Energieversorgung erfolgt mittels Nahwärme der Ge-
meinde sowie mit Photovoltaikanlagen auf den Dächern. 
Für nachhaltige Mobilität sind E-Ladetankstellen für Autos 
vorgesehen. 
Vorfreude auf die neuen Wohnungen herrscht auch bei 
Bürgermeister Robert Bimminger. „Ich freue mich, dass auf 
diesem für unsere Gemeindeentwicklung sehr wichtigen 
Grundstück, ein derartiges Vorzeigeprojekt gelungen ist. 
Vor allem die Kombination aus Gewerbeflächen und geför-
derten Mietwohnungen in perfekter Lage, zusammen mit 
einer modernen und hochwertigen Architektur – das ist ein 
großer Mehrwert für Eugendorf."

NEU: 28 geförderte Mietwohnungen

Aus dem Gemeindeamt / 7

Quartett Strass
©
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Ausbau der 
Pflegestützpunkte

Mit Abschluss der "Bauphase 1" ist nun Schluss mit den beengten Verhältnissen am Pflegestützpunkt im 2. Obergeschoß des Haus 
St. Martin. Die Wand zum ehemaligen Dienstzimmer wurde entfernt, um so mehr Platz für die Bewohner und das Pflegepersonal zu 
schaffen. Die Küche bildet einen natürlichen Raumteiler und schafft Nischen für die Bewohner. Der Raum wirkt nun einfach heller 
und freundlicher. Das Dienstzimmer wurde in ein freies angrenzendes Zimmer verlegt, das den Pflegestützpunkt nun wunderbar 
ergänzt. Ein paar Kleinigkeiten wie Plissees oder Ablageregale sind noch ausständig, aber im Großen und Ganzen ist der Umbau im 
2. Stock zur Freude aller abgeschlossen. von Vizebürgermeistermeisterin Eveline Bayrhamer

Im Bild v.l.: Geschäftsführer Bernd Hillebrand (Immobilien Hillebrand), Karl Heinz Rossmann (Bereichs-
leitung Projektentwicklung & Projektmanagement Immobilien Hillebrand), Wohnbau-Landesart Martin 
Zauner, Bürgermeister Robert Bimminger und Felix Müller (Prokurist BWSG)
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Auf insgesamt 3.325 m2 entsteht die neue 
Kindertagesstätte Reitberg, die ab Herbst 
2025 rund 80 Kindern in sechs Kleinkind- 
und zwei alterserweiterten Gruppen ei-
nen Betreuungsplatz bieten wird. 

Kleiner "Rundgang"
Der Neubau wird als niedriger, zweige-
schoßiger Baukörper gegen Ende der Stra-
ße situiert. Durch die Gliederung des Volu-
mens wird die städtebauliche Integration 
in die vorhandene Bebauung integriert. 
Durch diese Strukturierung entstehen 
zusätzlich geschützte und definierte Be-
reiche. Viel Tageslicht, lichtdurchflutete 
Räume sowie Durch- und Ausblicke sollen 
Kindern und Betreuern viel Freude im All-
tag bringen.

Bei der Planung wurde auch besonderer 
Wert auf die Personalbereiche gelegt: 
Das Verwaltungsbüro liegt im Eingangs-
bereich, sodass die Leitung sowohl Vor-
platz als auch Windfang im Auge hat. Dort 
befinden sich auch Rückzugsorte für die 
Mitarbeiter: Personal- und Besprechungs-
raum bilden eine Einheit und sind über 
einen absperrbaren Garderobenbereich 
erschlossen. Die Ruheräume liegen im ge-
schützten Nordwest-Bereich. Die Küche ist 
zentral gelegen. 

Im Erdgeschoß sind vier Gruppen geplant. 
Die zugehörigen Bewegungsräume sind 
direkt den jeweiligen Gruppen zugeordnet, 
sodass sie ideal genutzt werden können.  
Im Obergeschoß sind zwei Krabbelgrup-
pen und zwei alterserweiterte Gruppen ge-
plant, die zusätzlich einen Speiseraum mit 
Terrasse erhalten. Im Speiseraum befindet 
sich eine kleine kindgerechte Kochzeile, die 
zum Kneten, Rühren und Entdecken von 
Lebensmitteln einlädt. Das vorgelagerte 
Stiegenhaus kann als Gemeinschaftsraum 
genutzt und vielseitig bespielt werden.

Attraktiver Garten
Die Grünflächen, die das Gebäude um-
spielen bieten ausreichend Platz zum To-
ben und Spielen. Besonders attraktiv sind 
die großen Terrassen im Obergeschoß mit 
zentraler Verbindung in den Garten. Zu-
gleich bieten die Terrassen im Erdgeschoß 
eine witterungsgeschützte Spielzone. 
Im Sommer sorgen die großzügigen Vor- 
dächer für gute Beschattung der südseiti-
gen Fenster, im Winter durchflutet die tief-
stehende Sonne die Gruppenräume. Prak-
tischer Aspekt: Im Erdgeschoß befinden 
sich von außen begehbare WC-Anlagen.

Modernes Gebäude
Das Gebäude wird in Hybridbauweise,  
eine Mischung aus Holz-Skelett- und Mas-
sivbauweise, errichtet. Die Wärmeversor-
gung erfolgt über vier Tiefenbohrungen 

und einer Wärmepumpe,  eine kontrollier-
te Raumlüftung gewährleistet eine opti-
male Lufthygiene. Am Gebäudedach wird 
eine Photovoltaikanlage errichtet, die ei-
nen großen Teil der Energieversorgung des 
Gebäudes abdecken kann.

Das ausladende Vordach erfüllt mehrere 
Zwecke: Zum einen den konstruktiven 
Holzschutz der Aussenfassade sowie die 
Beschattung der Terrassen und der Räu-
me. Zum anderen bietet sich dadurch  die 
Möglichkeit, auch bei zum Besipiel leich-
tem Regen an der frischen Luft zu spielen.  

Präzise Evaluierung und Planung
Bürgermeister Robert Bimminger zum 
Projekt: "Ich bin sehr glücklich, dass der 
Spatenstich nun endlich stattgefunden 
hat. Es ist ein Projekt, das wir seit über 
drei Jahren planen. Dabei war es uns ein 
großes Anliegen, möglichst viele Erfah-
rungen anderer Einrichtungen einfließen 
zu lassen. Aus diesem Grund wurde zu-
nächst eine Projektgruppe gebildet, mit 
der wir die unterschiedlichsten Kinder-
betreuungseinrichtungen im Bundesland 
Salzburg besucht und für unsere Ansprü-
che evaluiert haben. Im Anschluss haben 
wir mit dem Gemeinnützigen Wohnbau-
träger 'die salzburg', dem Architekturbüro 
Thalmeier und der Firma WRS Bauma-
nagement großartige Partner zur Realisie-
rung dieses Bauvorhabens gefunden."

Reitberg: Ausbau der Kinderbetreuung



„Mit der Marktgemeinde Eugendorf ver-
bindet uns seit vielen Jahren eine starke 
Partnerschaft bei der Realisierung von 
kommunalen Projekten. Wir freuen uns 
besonders, diesen erfolgreichen Weg 
auch beim Neubau der Kinderbetreuung 
in Eugendorf fortzuführen“, so Direktor 
Wilhelm Fenninger, Geschäftsführer "die 
salzburg".

Bauausschuss-Obmann Gerald Edlmaier 
weiß: "Die neue Kindertagesstätte er-
füllt höchste Anforderungen hinsichtlich 
Energieeffizienz und Wärmedämmung 
und wird als 'Hybridbau' errichtet. Das 
bedeutet, dass die Vorteile der Baustof-
fe Holz und Beton optimal kombiniert 
werden. Die Holzwände schaffen Behag-
lichkeit, der Betonkern speichert die Wär-
me im Winter und sorgt für angenehme 
Temperaturen im Sommer. Der Beton 
wird mittels sogenannter 'Bauteilaktivie-
rung' sanft erwärmt oder gekühlt."

Vizebürgermeisterin Eveline Bayrhamer, 
die seitens Gemeinde für den Bereich 
Kinderbetreuung zuständig ist, ergänzt: 
"Es ist kaum zu glauben – jahrelange 
Vorbereitungen, viele Besichtigungen, 
unzählige Stunden, in denen man zu-
sammensitzt und tüftelt, um nichts zu 
vergessen und so das Beste für Kinder, 
Eltern und vor allem auch Mitarbeiter 
herauszuholen. Endlich geht es mit dem  

Bau los! Wir haben versucht, die Räum-
lichkeiten so flexibel zu gestalten, dass 
sie je nach Bedarf in Krabbelgruppen,  
alterserweiterte oder sogar in Kinder-
gartengruppen umfunktioniert werden 
können. Ziel ist, dass sich die Kinder wohl 
fühlen, die Mitarbeiter ein gutes Arbeits-
klima erfahren und Eltern das Gefühl 
haben, dass ihre Kinder richtig gut auf-
gehoben sind."
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Reitberg: Ausbau der Kinderbetreuung
Titelgeschichte

Daten & Fakten

• Bauabwicklung: die salzburg
• Spatenstich am 21. Sept. 2023
• Baubeginn voraussichtl. Okt. 2023
• Fertigstellung: Sommer 2025
• Eröffnung zum Schuljahr 2025/26
• Platz für rund 80 Kinder

Matthias Sommerauer (2. Vizebürgermeister), Eva Rosenhammer (Bauamtsleiterin), Franz Greisberger (Amtsleiter), Gerald Edlm-
aier (Obmann Bau-Ausschuss), Vizebürgermeisterin Eveline Bayrhamer, Bürgermeister Robert Bimminger, Dir. Wilhelm Fenninger 
(GF die salzburg), Jasmia Kraft (Architekturbüro Thalmeier), Dir. Heiko Rammler (GF die salzburg), Architekt Karl Thalhmeier, Ro-
man Widhalm (die salzburg), Robert Steiner und Johannes Kreinecker (beide WRS Energie- und Baumanagement).

Auf einen Blick
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Eugendorf 
wieder auf Platz 1

Seit drei Jahren gibt es in der VS Kraiwie-
sen eine schulische Nachmittagsbetreu-
ung. Je nach Schülerstand musste immer 
wieder der Raum gewechselt werden – 
damit ist seit September 2023 Schluss! 
Die ehemalige Hausmeister-Wohnung 
wurde im letzten Jahr von der Marktge-
meinde Eugendorf in einen wunderba-
ren Bereich samt Küche und Bewegungs-
raum umgebaut und steht nun einzig und  
allein für zwei Gruppen der Nachmittags-
betreuung zur Verfügung. Platz genug, 
um sich darin wohl zu fühlen. Aber nicht 

nur die Räumlichkeiten 
sind neu, sondern auch 
die Betreuerin: Veronika Lackner über-
nahm mit diesem Schuljahr die Betreu-
ung in Kraiwiesen.
Die erhöhte Zahl der Volksschü-
ler der VS Eugendorf stellte die Ge-
meinde im Frühjahr vor eine neue  
Herausforderung: Wo bekommen wir 
einen Klassenraum her? Die einzige Mög-
lichkeit, die alle sahen, waren die Räum-
lichkeiten der Mittagsgruppe im 2. Ober-
geschoß der Volksschule. Aber wohin 
dann mit den Kindern der Mittagsgrup-
pe? Bei der Lösungsfindung hat sich wie- 

der einmal gezeigt, wie hervorragend  
die Eugendorfer Schulen zusammenar-
beiten: Die Direktorin der MS Eugendorf 
stellte sofort zwei Räume im Unterge-
schoß der Mittelschule (ein ehemaliger 
EDV Raum und ein ehemaliger Textilwerk-
raum) zur Verfügung, die nicht mehr be-
nötigt wurden. Die beiden Räume wurden 
umgestaltet, sodass Roswitha Freund-
linger die Mittagskinder nun bestens be-
treuen – und die Kinder fühlen sich dort 
sichtlich wohl. v. Vizebürgermeisterin

Eveline Bayrhamer

Wiedereröffnung
& Übersiedlung

142.012,80 Kilometer* sind die Eugendorfer für die diesjäh-
rige Aktion geradelt - das sind umgerechnet 4.229.709,20  
Kalorien, 25.051,06 kg eingespartes CO

2
 und 48.994,40 Euro, 

die man für dieselbe Strecke mit dem Auto verfahren hätte.

"Wir danken für´s Mitradeln und Kilometer sammeln. Denn 
all jenen, die bei unserer Aktion mitgemacht haben ist zu ver-
danken, dass wir im ganzen Bundesland Salzburg** wieder 
auf Platz 1 sind - wohlgemerkt das dritte Jahr in Folge! Öster-
reichweit konnte die Marktgemeinde Eugendorf Platz 8 be-
legen - ein tolle Leistung bei 101 teilnehmenden Gemeinden 
im ganzen Land. Unsere Gewinner haben sich auch sehr über 
ihre Preise gefreut, die es von der Gemeinde gab (siehe QR-
Code). Es war wieder eine rundum gelungene Aktion", freut 
sich Organisatorin Sandra Weitgasser.

* Stand 26. September 2023, 10.59 Uhr     
** in der Kategorie der Gemeinden von 5.000 - 15.000 Einwohnern
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Neuer Schulhof
Baufortschritt & Fertigstellung

Bei Redaktionsschluss war der neue Schulhof noch nicht ganz 
fertig. Die Anlage besteht aus Pumptrack, Basketballkorb,  
Parallellaufstrecke, Spielwiese und diversen Geschicklichkeits-
elementen. "Sobald der Balance-Parcours geliefert und die Be-
schilderung montiert wird, ist unsere neue Anlage soweit fertig.  
Ich nächsten Jahr wird im unteren Bereich noch eine große Blüh-
wiese angelegt. Zum Pumptrack haben wir bereits sehr viel posi-
tive Rückmeldungen von den Kindern aber auch von Eltern be-
kommen. Ich bin sehr gespannt, wie das gesamte neue Angebot 
angenommen wird, über Feedback freue ich mich", so Bürger- 
meister Robert Bimminger. 

Weitere Infos zum neuen Schulhof und zur offiziellen Eröffnung 
gibt´s in der Dezember-Ausgabe!

Pumptrack-Workshop

Die digitale Erschließung mit Breitband-
Internet gehört zur wesentlichen Infra-
struktur eines jeden Haushalts. Die Da-
tenübertragungsmenge hat sich in den 
letzten Jahren rapide erhöht und dieser 
Trend setzt sich auch weiterhin fort. Die 
Investition in einen Glasfaseranschluss ist 
ein wichtiger Punkt, um den digitalen An-
forderungen der Zeit gewachsen zu sein. 
PR-Infra ermöglicht den Anschluss an das 
Glasfasernetz in den o.a. unterversorgten 
Ortsteilen in Eugendorf. Baustart erfolgt 
noch im Herbst 2023. Die Bewohner er-
halten einen Glasfaseranschluss bis ins 
Haus (FTTH). 

Liegen Sie im Ausbaugebiet?
Sie wollen wissen, ob Sie im PR-Infra Aus-
baugebiet liegen? Besuchen Sie uns unter 
www.pr-infra.at. Anhand der Verfügbar-
keitsprüfung finden Sie sofort heraus, ob 
wir auch Sie mit einem leistungsstarken 
Glasfaseranschluss versorgen können.
Sie haben Fragen oder möchten Ihre Situ-
ation bei einem persönlichen Termin be-
sprechen? Das PR-Infra Team freut sich, 
von Ihnen zu hören!

E-Mail: office@pr-infra.at 
Tel. 06216/57 21 200

Ausbau Breitband-Internet

©
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Einladung zum kostenlosen

am Donnerstag, 12. Oktober 2023
von 12.30 - 14.30 Uhr

Nur bei Schönwetter!
Bitte Hinweise unter www.eugendorf.at sowie auf Instagram 

& Facebook (@marktgemeinde_eugendorf) beachten!

Zwei Profis zeigen dir, wie man den Pumptrack richtig 
befährt und worauf zu achten ist.

Gerne kannst du mit deinem Rad fahren 
und deinen eigenen Helm benützen.

Vor Ort kannst du dir auch ein BMX, ein Dirtbike 
oder einen Scooter sowie Helm (gratis) ausborgen. 

Fallen Sie in das Ausbau-Gebiet, werden Sie von der Firma PR-Infra kontaktiert
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Physiotherapie & Osteopathie für Klein und Groß

Ich bin Physiotherapeutin mit Leib und Seele, denn für mich sind 
die Physiotherapie & Osteopathie nicht nur ein Beruf sondern 
Berufung. 

 Jeder Mensch Jeder Mensch
ist einzigartig!ist einzigartig!  

Deshalb gestalte ich Ihre Therapie stets  
individuell und ganzheitlich.  
Nach meiner Karenz freue ich mich nun,  
Sie an meinem neuen Praxisstandort 
wieder begrüßen zu dürfen. 

Bei mir sind Sie richtig für:
• Reha nach akuten Verletzungen und Operationen
• Behandlung von chronischen Beschwerden
• Behandlung von Säuglingen
• Rückenschule, Cranio-Sakral-Therapie,  

Kinesio-Taping, Narbenbehandlung, uvm

Ich freue mich schon darauf Sie kennenzulernen!
            Ihre Claudia Sinko-Seitz

Praxisneueröffnung!Praxisneueröffnung!
Physio SinkoPhysio Sinko

Eichensiedlung 56  | 5301 Eugendorf
 +43 660 69 65 000  |  physio.sinko@sbg.at    www.physiosinko.at

Termine nach telefonischer Vereinbarung.

Achtung  
Achtung  

neuer Standort!
neuer Standort!

Reinigungskraft
Teilzeit
12 Stunden-Woche

Für das Pfarrzentrum und die Kirche
suchen wir ab sofort eine Reinigungskraft
mit Teilzeitanstellung (12 Std.) und
flexibler Arbeitszeit.

Ihre Aufgaben
Reinigung der Gruppenräume, Seminarräume
und Pfarrkirchenräume

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung!

Pfarre Eugendorf, Eva Kneissl, Dorf 21,
5301 Eugendorf,
Tel: +43 6225 8217
(Dienstag – Freitag 09:00-12:00 Uhr)
E-Mail:
pfarre.eugendorf@pfarre.kirchen.net

Salzburger Strasse 29
5301 Eugendorf

Tel. 0676 / 485 46 40
ak@derautochecker.at

www.derautochecker.at

Alexander Kürnsteiner

SICHER. KOMFORTABEL. LOKAL.

Rezep�onist-/in (VZ oder TZ) m | w | d

Restauran�achmann ( VZ oder TZ) m| w | d

Abwäscher (VZ oder TZ) m | w | d

Restaurant Lehrling m | w | d

Wir bieten eine 4-5 Tage Woche | 20 bis 40 Stunden

Gute Busverbindung, Haltestelledirekt vor dem Haus.

Bezahlung lt. KV, Überzahlung je nach Qualifikaon.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Landhotel 3 Eichen Gollackner GmbH & Co KG

Familie Gollackner | Kirchbergstraße 1 | 5301 Eugendorf

Tel. 06225 8521 DW 111 | Fax. 06225 8521 5

e-mail: gollackner@dreieichen.at



In den nächsten Monaten wird es zu Ver-
änderungen am Recyclinghof kommen. 
Aufgrund vertraglicher Verpflichtungen 
mit der ARA (Altstoff Recycling Austria) 
und anderen Systembetreibern können 
wir die Sammlung von Gelben Säcken am 
Altstoffsammelhof in einem Container 
über dieses Jahr hinaus nicht mehr an-
bieten. Ein genauer Zeitpunkt, wann der 
Container abgezogen wird, ist noch nicht 
bekannt. Weitere Infos dazu in der nächs-
ten Ausgabe unserer Gemeindezeitung.

Bürgermeister enttäuscht
Bürgermeister Robert Bimminger be-
dauert diesen Schritt sehr: "Wir haben in 
den vergangenen Jahren so viel Zeit und 
Geld in das Thema Mülltrennung und Re- 
cycling investiert – sei es die einheit- 
liche und verständliche Beschilderung am 
Altstoffsammelhof, die Aufbereitung der 
Themen in der Gemeindezeitung, die Auf-
stockung von Mitarbeitern sowie deren 
Schulung bis hin zur schulischen Aufklä-
rungsarbeit. Leider sind wir ständig mit 
neuen Änderungen konfrontiert, die wir 
selbst nicht beeinflussen können. Trotz-
dem sind wir als Gemeinde verpflichtet, 
die gesetzlichen Vorgaben umzusetzen."

Bei Fragen zu vertraglichen 
Vorschriften kontaktieren Sie 

bitte den Regionalverband 
Salzburger Seenland 

unter Tel. 06217/20 240 oder per  
E-Mail an umwelt@rvss.at.

Details zur Abholung
der Gelben Säcke
Alle vier Wochen wird der Gelbe Sack 
direkt vor Ihrem Haus abgeholt. Die 
genauen Termine finden Sie unter  
www.eugendorf.at (Bürgerservice/Ab-
fall): Hier können Sie entweder den Ter-
minplan herunterladen oder Sie geben 
ganz einfach Ihre Adresse ein und erhal-
ten so alle Termine für Gelben Sack, Bio- 
und Restabfalltonne für Ihre Straße.

Vorteile der Abholung
• einfache Sammlung von Kunststoff- 

und Metallverpackungen zu Hause
• kein umständliches Transportie-

ren von Aludosen, PET-Flaschen,  
Joghurtbechern oder Chipssackerln 
zum Altstoffsammelhof

• Abholung direkt vor der Tür
• Zeit- und Kosteneinsparung
• jederzeit Kunststoff- und Metallver-

packungen entsorgen, unabhängig 
von den Öffnungszeiten des Alt-
stoffsammelhofs

• richtig gesammelt verringert es Ihre 
Restabfallmengen

• Der Gelbe Sack ist kostenlos!

Gem2Go: 
Erinnerung an Abholtermine
Noch bequemer ist die Erinnerungsfunk-
tion der Gem2Go-App: Laden Sie die App 
kostenlos herunter, wählen Sie "Eugendorf" 
aus und stellen Sie ein, wann Sie an Ihre 
Müll-Abholtermine erinnert werden möch-
ten (idealerweise am Vorabend). 
Bei Fragen zur Gem2Go-App wenden 
Sie sich bitte an Andrea Wintersteller  
(Tel. 06225/82 09-23).
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Bald nur mehr 
Haus-Abholung! 

JA, BITTE:
ALLE LEICHTVERPACKUNGEN

Plastikflaschen

PET-Flaschen wie Mineralwasserflaschen 

bzw. andere Kunststoff flaschen wie 

Wasch- und Putzmittelflaschen, Flaschen 

für Körperpflegemittel wie Shampoo und 

Duschgel etc.

WICHTIG: Platz sparen – Flaschen 

flach drücken und Boden umknicken!

Getränkekartons

z. B. gebrauchte Milch- und Saftpackungen

WICHTIG: Platz sparen und flach drücken!

 Joghurt- und andere Becher

 Schalen und Trays für Obst 

 Gemüse, Takeaway etc.

 Folien 

 Chipssackerl oder -dosen

 Verpackungen von Schnitt-

 käse oder Wurstscheiben

 Folienverpackungen von 

 Mineralwasserflaschen

UND
ALLE METALLVERPACKUNGEN

 Verpackungen aus Metall und 

 Aluminium wie 

Getränke- und Konservendosen,   

Kronkorken, Tierfutterdosen

Große Folien oder große Styroporverpa-

ckungen, in die z. B. Möbel, Fernseher oder

Computer eingepackt werden, bitte zum 

Mistplatz, Recyclinghof

oder Altstoff sammelzentrum bringen.

Bitte nur wirklich leere Verpackungen in 

die Gelbe Tonne oder den Gelben Sack 

werfen. 

TIPP: Plastikflaschen und Getränkekartons 

flach drücken hilft beim Platzsparen in der 

Gelben Tonne bzw. im Gelben Sack.

NEIN, DANKE: 

Andere Kunststoff - und 

 Metallabfälle wie

Rohre (z. B. PVC), Einweghandschuhe, 

Spielzeuge, Schwimmtiere, Schwimmhilfen, 

Schlauchboote, Luftmatratzen, Garten-

schläuche, Planen, Duschvorhänge, Boden-

beläge, Haushaltsgeräte, Gartengeräte, 

Eisenschrott, Elektro- und Elektronikgeräte, 

Werkzeugteile, etc.

Andere Abfälle wie

Restmüll, Verpackungen mit Restinhalten, 

Verpackungen aus anderen Materialien, z. B. 

Glas, Papier (bitte in die richtigen Sammel-

behälter), Problemstoff e, wie z. B. Batterien, 

Lackdosen oder Spraydosen mit Rest-

inhalten (bitte zur Problemstoff sammlung), 

maschinell verpresste/verdichtete Abfälle

Diese Abfälle erschweren das Recycling 

bzw. machen es unmöglich.

Gelbe Tonnen und Gelbe Säcke mit stark 

verunreinigten Inhalten werden nicht ent-

leert bzw. mitgenommen.

VERPACKUNGEN SAMMELN IST EINFACHER UMWELTSCHUTZ, DER WIRKT!

Bei Fragen steht Ihnen die Umwelt- und Abfallberatung

des Regionalverbandes zur Verfügung unter:

Tel. 06217/ 20240-24

umwelt@rvss.at

Trennanleitungzum Download unterwww.eugendorf.at(Bürgerservice/Abfall)

Leider stand bei Redaktions-
schluss dieser Ausgabe noch 
nicht fest, ab wann die Samm-
lung der Gelben Säcke im Alt-
stoffsammelhof eingestellt.

Deshalb bitten wir Sie, nutzen 
Sie ab sofort die Haus-Abholung 
der Gelben Säcke. 

Eine genaue Trennanleitung, 
was alles im Gelben Sack gesam-
melt wird, finden Sie direkt am 
Altstoffsammelhof sowie zum 
Download unter 

www.eugendorf.at

Bitte nützen Sie 
ab sofort 
die Haus-Abholung!

Gelber Sack
©
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Buntes Kürbis-Gesicht
Das brauchst du
• schwarzes Papier
• Buchbindefolie
• orange und gelbe Schnipsel

Bastel
tipp

© Ch. Nistelberger

Gutes
   Gelingen!

So geht´s:
• Zeichne eine Kürbisform deiner Wahl auf schwarzes Papier. Um nur die 

Kürbisumrisse zu haben, schneidest du es dann ca. 2 cm dick aus. 
• Zerreisse gelbes und oranges Papier zu Papierschnipseln.
• Lege die Buchbindefolie mit der Klebeseite nach oben auf und klebe den 

schwarzen Kürbisumriss auf.
• Die Mitte des Kürbisses füllst du nun mit den Schnipseln auf. Wenn du 

magst, kannst du ein Gesicht aus schwarzem Papier ausschneiden und auf 
die Schnipsel geben. 

• Ist der Kürbis fertig befüllt, gibst du die Buchbindefolie mit der Klebeseite 
nach unten auf die zweite Seite des Kürbisses. 

• Jetzt kannst du den fertigen Kürbis nochmal ausschneiden und aufhängen.

Sommerbetreuung für
Volksschüler
56 Kinder verbrachten einen Teil ihrer Fe- 
rien bei uns in der Schulischen Nach- 
mittagsbetreuung, die sieben Wochen lang 
von 7 bis 15 Uhr angeboten wurde. Mit 
einem Frühstück starteten wir in den Tag, 
einmal in der Woche gab es ein „Nutella-
Frühstück“ – ein besonderes Highlight für 
die Kinder!

Jede der sieben Wochen hatte einen ande-
ren Aktivitäten-Schwerpunkt, so glich keine 
der anderen. Das schöne Wetter nutzten 
wir, um mit den Kindern viel draußen un-
terwegs zu sein. Wir waren am Schulsport-
platz, im Wald, am Spielplatz oder erkunde-
ten Eugendorf zu Fuß. Wenn es uns mal zu 
heiß wurde, gab es eine Wasserbomben-
schlacht oder es wurde die Sprenkelanlage 
zum Durchlaufen aufgebaut. Weitere High-
lights der gemeinsamen Wochen waren 

das Einkochen von Apfelmarmelade, das 
Gestalten mit Ton, die Riesenseifenblasen 
und das Filzen.

„Ich habe den Kindern das Trockenfilzen mit 
der Nadel gezeigt, ihnen die Technik erklärt 
und sie danach frei arbeiten lassen. Ich war 
von der Kreativität der Kinder und dem, was 
entstanden ist, mehr als begeistert – so tol-
le Künstler“,  schwärmt Silvia Fuschlberger.

Es waren auch für uns ganz besonders 
schöne Wochen mit „unseren“ Volksschul-
kindern. Wir wünschen allen Kindern und 
Eltern alles Gute im neuen Schuljahr und 
freuen uns, dass wir viele der Kinder in der 
Schulischen Nachmittagsbetreuung wie-
der treffen. von Petra Lovcik
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Graffiti-Workshop

Am 19. Juli fand im Zuge des Ferienerlebnis 
unser Graffiti-Workshop mit Künstler Asek 
(Tobias Tomasek) statt, an dem 16 Kinder 
teilnahmen. In Kleingruppen entwarfen sie 
ihr eigenes Design, das sie im Anschluss an 
die dafür extra vorbereitete Wand – danke 
an die Marktgemeinde Eugendorf! – in der 
Unterführung an der B1 sprühen durften. 
Für Asek war es etwas sehr Besonderes, 
eine so große und gut präparierte Fläche 
für einen Workshop zur Verfügung zu ha-
ben. Bereits am Vortag sprayte Asek wich-
tige Punkte, die Eugendorf auszeichnen, an 
die Wand. 
Die Unterführung wurde so zu einem bild-
gewaltigen Kunstwerk. Asek begeisterte die 
Kinder mit einem sehr guten Konzept und 
führte sie gekonnt an die Graffiti-Kunst he-
ran – von der Entstehung dieser Kunstrich-
tung über die unterschiedlichen Stile und 

Techniken bis hin zu ersten Erfahrungen 
mit der Dose. Mit Fingerspitzengefühl und 
gutem Gespür ermutigte er die Kinder, sich 
ruhig auch mal drüber zu trauen und Neues 
zu wagen. 
Für uns als Betreuerteam war es interessant 
zu beobachten, dass es unterschiedliche He-
rangehensweisen zwischen den Mädchen 
und Burschen gab: Die Mädels waren sehr 
zielgerichtet und kommunikativ, ließen etli-
che Vorstellungen in die Entwurfgestaltung 
mit einfließen, die Burschen ließen ihrer Kre-
ativität gleich an der Wand freien Lauf. 
Unser Resümee des Workshops: Es war ein 
sehr toller, informativer und künstlerischer 
Vormittag mit vielen glücklichen Gesichtern 
und stolzen kleinen Künstlern. Es war faszi-
nierend, in welch kurzer Zeit die Kinder von 
der Planung zum Entwurf kamen und so ge-
niale Kunstwerke kreierten. 

Wir sind der Marktgemeinde Eugendorf 
sehr dankbar, dass wir so ein tolles Projekt 
umsetzen konnten. Das wissen wir und die 
Jugendlichen sehr zu schätzen!

Ein herzliches Dankeschön geht an akzente 
Salzburg, die uns das Budget in einem groß-
zügigen Sponsoring aufgetan haben, das 
den Workshop erst möglich gemacht hat. 

Ein großer Dank gilt auch den Bauhof-Mit-
arbeitern,  Andi Größinger hat die Organi-
sation rund um die Sprüharbeiten wohl-
wollend übernommen. Außerdem danken 
wir allen Organisatoren und Helfern, allen 
voran Andrea Wintersteller, dem Herz des 
Eugendorfer Ferienerlebnis, ohne die es die-
ses tolle jährliche Angebot gar nicht gäbe! 

Wir wollen´s wieder wissen:
Große Jugendumfrage 

im Dezember!
 
"Wir haben uns bereits 2019 dazu entschieden, der Jugend 
die Möglichkeit der Mitsprache zu geben und initiierten ge-
meinsam mit 'akzente Salzburg' eine große Jungendumfrage. 
So konnte sich die Jugend in die Gestaltung der Gemeinde ein-
bringen. Die meisten der Wünsche von damals konnten wir 
bereits realisieren. Daraus entstanden sind unter anderem der 
Pumptrack, die Fitnessinsel, der Fussballkäfig, das Sommerkino 
oder der Klettergarten", so Bürgermeister Robert Bimminger.

Im Winter startet die zweite große Jugendumfrage in  
Eugendorf – damit wir auch zukünftig wissen, was sich  
unsere Jungend wünscht, um dies wieder in die Projekt- 
planung der nächsten Jahre miteinfließen lassen zu können! 

GUT
zu wissen

von Johanna & Sebastian
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Sommer, Spaß & Abenteuer
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7. Eugendorfer Ferienerlebnis
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Aus einem bunten Aktivitäten-Mix konn-
ten unsere Teilnehmer heuer wieder wäh-
len, über 700 Tickets wurden gebucht – es 
war ein sehr abwechslungsreicher und 
spannender, am Ende auch nochmal sehr 
heißer Sommer. Alle Bilder gibt´s unter  
www.eugendorf.at (siehe QR-Code oben), 
viele Eindrücke gibt´s auch in unserem  
Ferienerlebnis-Highlight auf Instagram  
(@marktgemeinde_eugendorf).

Doch kaum ist das Ferienerlebnis zu Ende, 
stehen auch schon die Planungen für´s 
nächste Jahr an. Bald macht sich Andrea 
Wintersteller (im Bild rechts, mit Julia 

Kastner, die während des Sommers erneut 
eine unglaublich große Unterstützung 
war – DANKE!) wieder an die Organisation 
für den nächsten Sommer. 

"Ich bin sehr dankbar, mit so tollen Kurslei-
tern (erfreulicherweise immer mehr von 
unseren Vereinen) zusammenarbeiten zu 
dürfen – sie sind es, die das Ferienerleb-
nis mit ihren Ideen zum wahren Erlebnis 
machen. Für nächstes Jahr wird einiges 
gleich bleiben, es gibt aber auch wieder so 
manch Neues – seid gespannt", so Andrea 
Wintersteller, die das Ferienerlebnis im 
Jahr 2017 zum ersten Mal organisierte.
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Auf ins 
neue MS-Schuljahr

Das Schuljahr 2023/24 ist bereits in vol-
lem Gange. 230 Schüler werden von  
40 Lehrpersonen, fünf pflegerischen  
Assistenten unterrichtet und betreut. 
In der Nachmittagsbetreuung gibt es 
heuer zwei Gruppen unter der Leitung 
von Elke Wimmer und ihrer Assistentin  
Katharina Fuschlberger.

Als Jahresthema 2023/24 haben wir „Luft“ 
gewählt (2021/22: Wasser, 2022/23: 
Müll/Nachhaltigkeit). 
Mit Schwung, Neugier und Freude wollen 
wir dieses Schuljahr in gutem Zusammen-
klang mit Eltern, Schülern und den Päda-
gogen erleben. Alles Gute!

Einladung zum
Tag der offenen Tür 

Für alle VS-Kinder der 4. Klassen 
bieten wir am 

Freitag, 10. November 2023
 von 10.00 - 12.35 Uhr 

den „Tag der offenen Tür“ an.

Wir freuen uns auf 
euer Kommen 

und über reges Interesse 
an der MS Eugendorf!

von DMS Maria Rehrl
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Jahreskreis | Kreiskultur | Naturverbindung
monatliche Treffen | gemeinsames Eintauchen und Austauschen

Zusätzlich 4 x im Jahr vertiefende Workshops

FRAUENKREIS
DER WEG IN DEINE NATUR -

MIT DER NATUR 

8. NOVEMBER 2023 | 19 UHR (2-3 STUNDEN)
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M I T  DER  NATU
R

BETTINA & PETRA

Wo: im Raum Wallersee - drinnen oder draußen am Lagerfeuer
Adresse wird bei Anmeldung bekannt gegeben

Dein Beitrag: 30,00 € 
Anmeldung, weitere Termine und Infos:

Bettina: 0676/9715113 bettina.gruber.sbg@gmail.com
Petra: 0650/5129008 cranio_nagel@yahoo.com

www.petranagel.com

Bücher- undBücher- und
SpieleflohmarktSpieleflohmarkt
Wir laden alle „Leseratten und Spielefreunde“ sehr herzlich ein!
Ein leckeres Kuchenbuffet und eine Spiele-Ecke für die Kleinen 
werden zusätzlich angeboten. Solltest Du oder Du, ... Bücher für uns 
übrig haben, so melde Dich bitte bei Elke Wimmer, Tel. 0650 6602177. 
Bücher können laufend abgegeben werden, größere Mengen erst nach 
dem 15. November 2023.

So, 19. Nov. 2023 | 9.00-12.00 Uhr
Altenwohnhaus St. Martin
Sonnenweg 9, Eugendorf

WEITERE INFORMATIONEN: www.ekiz-eugendorf.at
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18 / Pfarre

Einladungen und Termine der Pfarrgemeinde
MI, 18.10. 18.30 Eucharistische Anbetung am Abend – Beginn mit Gottesdienst
SO, 22.10. 9.00 Gottesdienst mit Feier der Ehejubilare – wir bitten um

Anmeldung!
MI, 25.10. 19.30 Pfarrstammtisch beim „Gastagwirt“

SA, 28.10. 19:00 Simoni-Gottesdienst in Kirchberg
MI, 1.11. 9.00 Allerheiligen Gottesdienst

13.30 Seelenrosenkranz

14.00 Totengedenken mit Gräbersegnung am Pfarr-und
Gemeindefriedhof

DO, 2.11. 9.00 Allerseelen Gottesdienst für alle Verstorbenen mit
Gräbersegnung am Pfarr-und Gemeindefriedhof

SO, 5.11. 9.00 Patrozinum-Gottesdienst zum Heiligen Martin in der Pfarrkirche
anschließend Sonntag der Pfarrgemeinde für Alle beim
Holznerwirt

DI, 7.11. 14.00 Begegnungskaffee im Pfarrsaal

16.30 Kinderkirche für Kinder von 0 bis 7 Jahren
DO, 9.11. 19.00 Feierliche Vesper mit Kirchenchor

SO, 12.11. 10.15 Familiengottesdienst
FR, 17.11. 15.00 - 17.00 Anmeldung und Probe für die Sternsingeraktion

Einladung zum Sonntag der Pfarrgemeinde
am 5. November 2023 - 9.00 Uhr Gottesdienst
ca. 10.15 Uhr Versammlung beim Holznerwirt

Thema: „Was ist mir wichtig in der Heimatpfarre, wo geht die Pfarre hin?“

Bitte bring auch DU deine Anliegen, Fragen und Vorschläge ein, damit wir in
freundschaftlicher Runde einen interessanten Vormittag erleben.

Es ist uns eine besondere Freude, dass wir zu diesem Thema
Gastreferent MMag. Dr. Ernst Wageneder begrüßen dürfen!

Mit Dank für Eure Verbundenheit mit der Pfarre, freut sich auf Euer Kommen, der gesamte Pfarrgemeinderat
mit Pfarrer MMag. Josef Brandstätter und PGR Obfrau Renate Winklhofer.

Einladungen und TermineEinladungen und Termine der Pfarrgemeinde
MI, 18.10. 18.30 Eucharistische Anbetung am Abend – Beginn mit Gottesdienst
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14.00 Totengedenken mit Gräbersegnung am Pfarr-und
Gemeindefriedhof

DO, 2.11. 9.00 Allerseelen Gottesdienst für alle Verstorbenen mit
Gräbersegnung am Pfarr-und Gemeindefriedhof

SO, 5.11. 9.00 Patrozinum-Gottesdienst zum Heiligen Martin in der Pfarrkirche
anschließend Sonntag der Pfarrgemeinde für Alle beim
Holznerwirt

DI, 7.11. 14.00 Begegnungskaffee im Pfarrsaal

16.30 Kinderkirche für Kinder von 0 bis 7 Jahren
DO, 9.11. 19.00 Feierliche Vesper mit Kirchenchor

SO, 12.11. 10.15 Familiengottesdienst
FR, 17.11. 15.00 - 17.00 Anmeldung und Probe für die Sternsingeraktion

Einladung zum Sonntag der Pfarrgemeinde
am 5. November 2023 - 9.00 Uhr Gottesdienst
ca. 10.15 Uhr Versammlung beim Holznerwirt

Thema: „Was ist mir wichtig in der Heimatpfarre, wo geht die Pfarre hin?“

Bitte bring auch DU deine Anliegen, Fragen und Vorschläge ein, damit wir in
freundschaftlicher Runde einen interessanten Vormittag erleben.

Es ist uns eine besondere Freude, dass wir zu diesem Thema
Gastreferent MMag. Dr. Ernst Wageneder begrüßen dürfen!

Mit Dank für Eure Verbundenheit mit der Pfarre, freut sich auf Euer Kommen, der gesamte Pfarrgemeinderat
mit Pfarrer MMag. Josef Brandstätter und PGR Obfrau Renate Winklhofer.



24 Stunden-Tag von
FF-Jugend & Jugendrotkreuz

Freiwillige Feuerwehr Eugendorf / 19

3. Wallfahrt nach Maria Plain

21 Frauen und Männer (mit Partnern) der FF Eugendorf mach-
ten sich am 27. August 2023 um 6 Uhr von der Pfarrkirche 
Eugendorf aus auf den Weg nach Maria Plain. Bei bewölktem 
Himmel erreichten wir doch einigermaßen trocken unser Ziel.
Diese Wallfahrt soll als Dank und als Bitte sein, dass die Kame-
raden der FF Eugendorf immer gesund von den Einsätzen und 
Übungen heim zu ihren Familien und ihren Liebsten kommen. 
Nach dem Kirchgang in Maria Plain ging es wieder nach Eugen-
dorf zurück, wo wir im Feuerwehrhaus bei einer Weißwurst-
Jause einen perfekten Ausklang fanden.

Nach der Sommerpause startete die 
Feuerwehrjugend wieder mit einem 24 
Stunden-Übungstag in den Herbst. Die-
ses Jahr war der Tag jedoch etwas ganz 
Besonderes, da wir erstmals gemeinsam 
mit dem Jugendrotkreuz der Dienststelle 
Seekirchen-Eugendorf gemeinsam geübt 
haben, um bereits in diesen jungen Jah-
ren die Wichtigkeit der Zusammenarbeit 
zwischen den beiden Einsatzorganisatio-
nen näher zu bringen. Der 24 Stunden-
Tag dient den Jugendlichen als Vorberei-

tung auf den 
aktiven Dienst. 

An diesem Tag 
gab es für die 
Kinder Feuer-
wehr und Ret-
tung pur: Mit  
einem straffen 
Zeitplan geht 
es den ganzen 
Tag über durch 
mehrere (Ein-

satz-) Übungen. Dabei werden unsere 
Einsatzkräfte von morgen, genau wie die 
Aktivmannschaft auch, mittels Funkruf-
empfänger alamiert. Anschließend müs-
sen sie in einem simulierten Einsatzsze-
nario das erlernte Wissen anwenden, um 
ihre Aufgaben abzuarbeiten.
Ein großer Dank gilt hier unseren Ka-
meraden der Löschzüge Kirchberg, 
Schwaighofen und Neuhofen, die für 
uns großartige und realitätsnahe Ein-
satzszenarien – sowohl für Rettung als 

auch Feuerwehr – ausgearbeitet haben. 
So durften wir nach dem Stationsbetrieb 
zur Brandbekämpfung und dem Mittag-
essen in Kirchberg gleich zum Übungs-
einsatz "Werkstattbrand" nach Neuhofen 
ausrücken. 
Nach einer kurzen Fahrzeugschulung in 
der Hauptwache gab es am Nachmit-
tag einen simulierten Verkehrsunfall am 
Gutshof Gastagwirt. Am Abend grillten 
die Kameraden der Hauptwache für uns 
und nach einer kurzen Nacht ging es um 
4 Uhr morgens zu einer Suchaktion im 
Wald zum Löschzug Schwaighofen. Im 
Anschluss an die erfolgreiche Personen-
suche gab es noch ein reichhaltiges Früh-
stück im Feuerwehrhaus Schwaighofen, 
bevor alle Kinder dann endlich nach Hau-
se ins Bett durften.
Herzlichen Dank an alle Unterstützer, die 
diesen Tag möglich gemacht haben so-
wie an die Kameraden des Roten Kreuzes 
der Dienststelle Seekirchen-Eugendorf 
für die hervorragende und unkomplizier-
te Zusammenarbeit!

Technische 
Leistungsprüfung

Am 24. August 2023 fand in 
Eugendorf wieder die tech-
nische Leistungsprüfung 
– die einen Verkehrsunfall 
simuliert – in Bronze sowie 
mit einer 2. Mannschaft in 
Silber/Gold statt. Die wich-
tigsten Handgriffe müssen 
hier in einer vorgegebenen 
Zeit passgenau sitzen.
Begonnen wird mit der 
Station "Gerätekunde", 
an der Gerätschaften im 
Fahrzeug bei geschlosse-
nen Toren genau gezeigt 
werden müssen. Danach 
wird ein Verkehrsunfall mit  
hydraulischem Rettungs-
gerät, Beleuchtung, Brand-
schutz und Verkehrsabsi-
cherung aufgebaut - für 
das Team Silber/Gold wird 
zusätzlich ein Schaum-
schnellangriff vorbereitet.
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Eugendorf.Salzburg

eugendorf

Auf den Spuren
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20 / Tourismusverband

Mehr Tipps und Geschichten in und 
rund um Eugendorf findet ihr im 
brandneuen Eugendorf-Magazin  

„Ånders g‘schaut“ 
des Tourismusverband Eugendorf

jahrhundertealter
       Tradition

Prachtvolle Tradition wiederbelebt
Seit der Biedermeierzeit im 17. Jahrhun-
dert gehört die Goldhaube zur österrei-
chischen Trachtenkultur, die vor allem in 
Oberösterreich und dem angrenzenden 
Salzburg noch heute gelebt wird. 

Die Goldhauben werden zu kirchlichen 
Anlässen und Jubiläen von anderen Ver-
einen im Ort von den Frauen getragen. 
Früher war die Goldhaube ein Status-
Symbol von Bürgerinnen in den Städten 
– und durch den florierenden Salz-Han-
del auch entlang der schiffbaren Salz-
ach vom Flachgau bis nach Golling. Am 
Land gab es die sogenannten „Kopftuch- 
Frauen“, die ein schlichtes schwarzes 
Kopftuch trugen. 

Im Laufe der Zeit wurden die Goldhauben 
aber auch auf dem Land immer mehr ge-
tragen, denn heute übersteigt der ideelle 
Wert der Goldhaube den Wert als Status-
Symbol bei weitem. Nachdem die Tradi-

tion der Goldhauben in Eugendorf in den 
Hintergrund rückte, waren es die ehema-
lige Gastagwirtin Franziska Kaufmann 
und viele weitere Eugendorferinnen, die 
1971 den Verein der „Goldhaubengruppe 
Eugendorf“ gründeten, um diese Tradi-
tion wieder aufleben zu lassen. 

Vereinsarbeit steht im Mittelpunkt
„Wertschätzung, Gemeinschaft und 
Freundschaft“ – so lautet das Motto 
der Goldhauben Frauen Eugendorf, und 
dieses Motto wird von Rosa Elsenwen-
ger und ihren Kolleginnen auch gelebt. 
„Wenn man in einem Verein ist, weiß man, 
wo man hingehört. Wir Goldhauben- 
Frauen treten in Eugendorf zwar nur bei 
besonderen Anlässen und Jubiläen ge-
meinsam auf, aber wir sind im Ort mehr 
als ein Feiertags-Aufputz, wir sind eine 
große Freundesgruppe, die viel mitein-
ander unternimmt und den guten Zweck 
der Gemeinschaft in den Mittelpunkt 
stellt“, sagt Obfrau Rosa Elsenweger. 

Insgesamt zählen die Goldhauben Frau-
en Eugendorf 55 Mitglieder, außer-
dem gehören auch sieben sogenannte 
„Kopftuch-Frauen“ mit dazu, die eben-
falls eine lange Tradition in Eugendorf 
haben. „Um bei besonderen Anlässen 
bei den Goldhauben-Frauen mitgehen 
zu dürfen, musste man früher verhei-
ratet sein. Heute ist das natürlich viel 
lockerer“, betont Rosa Elsenwenger, die 
sich über regen Zuspruch für die Gold-
hauben auch von jüngeren Eugendorf-
erinnen freut. „Wir haben einen guten  
Zusammenhalt und bei uns gehen auch 
oft schon junge Mädchen bei den Umzü-
gen mit, die ihre Mütter oder Großmütter 
begleiten wollen. Sie tragen dabei ganz 
stolz spezielle Mädchenhauben, moder-
ne Goldreifen oder verzierte Haarreifen.“

Goldhauben:
Faszinierende Stick-Kunst

Um eine Goldhaube zu sticken, 
braucht es filigranes Handwerk, 
gute Vorstellungskraft, Präzision 
und Fingerfertigkeit – und vor al-
lem auch Ausdauer. 

Denn um diese faszinierende hand-
werkliche Kunst der Gold- und Per-
lenstickerei auf eine Goldhaube zu 
zaubern, braucht es mindestens 
300 Arbeitsstunden oder noch viel 
mehr, je nachdem, wie einzigartig 
und aufwändig die Musterung der 
Goldhaube sein soll. 

In eigenen Goldhauben-Stickkur-
sen, die auch in Eugendorf angebo-
ten werden, können interessierte 
Eugendorferinnen unter Anleitung 
ihre eigenen Goldhauben besti-
cken. 
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Bibliotheks-Café 
am 20. Oktober 2023
Anlässlich des 100. Geburtstags von Otfried Preußler laden wir am 
Freitag, 20. Oktober 2023 von 16 - 19 Uhr zum Bibliotheks-Café mit 
der kleinen Hexe, Räuber Hotzenplotz oder der dummen Augustine 
ein. Wir lesen vor, malen und lösen Rätsel – sei dabei! Details unter 

biblio-eugendorf.salzburg.at

Das Bibliotheks-Team freut sich auf deinen Besuch!

Dr. Thomas Stadler

NACH

Das Leben ist schön!
Schaut man zur Zeit die Nachrichten im Fern-
sehen, dreht das Radio auf oder liest die Zei-
tung, möchte einem Angst und Bang wer-
den. Eine Katastrophe hier, ein Krieg dort, 
diktatorische Herrscher in fast jeder Ecke der 
Welt, Krankheiten und Seuchen – eine Hiobs- 
botschaft jagt die andere. Überall nur Uneinig-
keit, Streit und Mistrauen. Europa braucht ein 
Schutzschild gegen Drohnen- und Raketenan-
griffe,  liest man – das sei unumgänglich, um 
unseren Schutz zu gewährleisten. 

Ich möchte hier unseren Bundespräsidenten 
Alexander Van der Bellen zitieren, als er in sei-
ner Ansprache zur Festspieleröffnung ein Bild 
von vielen Blasen zeichnete, in denen sich ver-
schieden Menschen und Gruppen abgrenzen. 
Es ist höchste Zeit, diese Blasen aufzubrechen, 
die Blase eines anderen zu betreten, einander 
näher zu kommen, aufeinander zuzugehen. 
Das ist nicht nur auf dem großen politischen 
Parkett unter Supermächten oder zwischen 
Despoten und den von ihnen unterdrückten 
notwendig, sondern fordert jeden von uns an 
jedem noch so gewöhnlichen Tag. 

Gott sei Dank gibt es sie noch, die Menschen 
die aufeinander zugehen, miteinander reden, 
einander zuhören, einander vertrauen, ein-
ander helfen. Nicht nur in Eugendorf oder in  
Österreich – in jedem Land auf unserem Glo-
bus finden sich solche Zukunftsoptimisten. 
Sich selbst nicht all zu ernst nehmen und 
vor einer scharfen Erwiderung zwei, drei Mal 
durchzuatmen kann da durchaus hilfreich 
sein. 
Wir müssen uns nicht alle die Hände reichen 
und ums Lagerfeuer tanzen, aber wir können 
einander zuhören, uns gegenseitig respektie-
ren und versuchen, den anderen zu verstehen. 
Ein Lächeln kann durchaus auch entwaffnend 
wirken –  es muss nicht immer das angespro-
chene militärische Schutzschild sein. 

gefragtEine Einrichtung der Marktgemeinde Eugendor
f
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Wissenswert / 21

jahrhundertealter
       Tradition

Die kleine Hexe, das kleine Gespenst und der

kleine Wassermann feiern ein Fest – und ihr könnt mitfeiern!

Eingeladen sind alle Kinder zwischen 6 und 10 Jahren

OTFrIeD PreUßlerS 
JUbIlÄUMSFEST

WANN?  

WAS?  

WO?  

ANMELDUNG UNTER

Illustration: F. J. Tripp, W. Gebhardt, M. Weber
 © Thienemann-Esslinger Verlag GmbH, Stuttgart

Das Bibliotheks-
Team freut sich auf 

euren Besuch!

Bibliotheks-Café
Freitag, 20. Oktober 2023

16 - 19 Uhr
Öffentliche Bibliothek Eugendorf

Sonnenweg 9

3
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Skiclub-
Sommersportwoche

Mit den beiden topmotivierten, jun-
gen Studenten Jonas Puhr und Samuel  
Gastager wurde die Sommersportwoche 
des Skiclubs zum Highlight für die ange-
meldeten Kinder zwischen 6 und 12 Jah-
ren. Es wurde ein abwechslungsreiches 
Programm mit Geschicklichkeitsübun-
gen, die koordinative Fähigkeiten trainie-

ren und lustige Spiele geboten. Wenn das 
Wetter mal nicht so mitspielte, wurde 
der Vormittag in die Turnhalle verlegt. 
Das gemeinsame Eisessen war ein süßer 
Abschluss für so viele sportliche Einhei-
ten. Die Kinder sowie ihre Eltern waren 
begeistert und die zwei Trainer ernteten 
nur positives Feedback!

von Ulli Wabscheg
Obfrau Sozialer Hilfsdienst

Bei Interesse besucht uns auf Instagram oder Facebook 

oder meldet euch per E-Mail an PhilippBammer@gmx.at.

Jugend (2009 und jünger)
• Anfänger: Montag 16.30 - 18.00 (Trainerinnen: Marianne Brunthaler, Ana Koopmans, Pia Tritscher)/MS Eugendorf
• Kleinfeld/Fortgeschrittene: Montag 18.00 - 20.00 (Trainerinnen: Marianne Brunthaler, Ana Koopmans, Pia Tritscher)/MS Eugendorf
• U16 männlich/ U18 weiblich: Donnerstag 18.30 - 20.00 (Trainer: Michael Brunauer) /Volksschule Eugendorf
• U16 männlich /U18 weiblich: Sonntag 18.30 - 20.30 (Trainer: Michael Brunauer/Philipp Bammer) /Volksschule Eugendorf
• U16 weiblich: Freitag 17.30 - 19.00 (Trainer: Philipp Bammer) /Mittelschule Eugendorf
• U16 weiblich: Sonntag: 16.00 - 18.30 (Trainer: Philipp Bammer) /Volksschule Eugendorf

Erwachsene
• Hobbygruppe: Mittwoch 20.10 - 22.00 (Trainer Michael Brunauer) /MS Eugendorf
• Fortgeschrittene/Turnierspieler: Samstag 19.00 - 21.30 (Trainer Michael Brunauer) /Volksschule Eugendorf

   Sektion Volleyball: Neue Trainingszeiten

Unser
Herbstprogramm

Einstieg auf Anfrage 
jederzeit möglich!

Yoga
jeden Donnerstag, 19.45 - 21.15 Uhr
Yogaraum „Lebensschui Henndorf“ 

Training für coole Kids
jeden Dienstag, 
15.30 - 16.30 Uhr (5 - 7 Jahre)
16.30 - 18.00 Uhr (8 - 10 Jahre)
Turnhalle VS Kraiwiesen 

Fit für den Winter (Erw.)
jeden Freitag, 20.05 - 21.30 Uhr  
Turnhalle MS Eugendorf

Mehr Informationen unter
www.skiclub-eugendorf.at
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Sozialer Hilfsdienst

Spenden an den Verein

Volksbank Eugendorf
AT88 4501 0000 7111 2825

Der Soziale Hilfsdienst (SHD) hat sein 
Team aufgrund vieler Aufgaben und 
Anfragen stark vergrößert. Wir betreu-
en zurzeit 26 Klienten zu Hause und 30 
Klienten im Tageszentrum. Für diese Auf-
gaben sind neun Angestellte (großteils 
geringfügig) und drei Ehrenamtliche im 
Einsatz. 21 Ehrenamtliche kümmern sich 
als Fahrer darum, 36 Essen auf Rädern 
auszuliefern.

Tageszentrum des SHD
Tagsüber aus den eigenen vier Wänden 
zu kommen und gut begleitet den Tag bei 
uns zu verbringen tut einfach gut! 
Zehn Klienten starten bei uns mit einem 
Frühstück. Wir lesen in der Zeitung, spre-
chen darüber und nehmen uns Zeit, über 
Veränderungen von damals und heute 
nachzudenken. Neben Mobilisation, Hilfe 
zur Eigenständigkeit, Gedächtnistraining 
und vielem mehr ist uns eine gelebte Ge-
meinschaft, die in vielen gemeinsamen 
Aktivitäten zum Ausdruck kommt, be-
sonders wichtig. 

So haben wir die Salzburger Dult be-
sucht, Marillen eingekocht und viele Aus-
flüge unternommen. Der herrliche Som-
mer zog uns auf den kühleren Daxlueg, 
aber auch an den Fuschlsee. Der Herbst 
lässt uns wieder kreativ tätig werden. So 
planen wir zum Beispiel schon die Um-
setzung zur Gestaltung einiger Geschen-
ke für Weihnachten. 

Raiffeisenbank Flachgau Mitte
AT14 3501 5000 0002 0743  

Eugendorfer helfen Eugendorfern

Dürnbichlstraße 13, 5301 Eugendorf
Tel. 06225/74 27
mobil 0664/38 01 268

www.shd-eugendorf.at
E-Mail info@shd-eugendorf.at

Danke für Ihre Spende!
IBAN: AT18 3501 5000 0003 4348

BIC: RVSAAT2S015

von Ulli Wabscheg
Obfrau Sozialer Hilfsdienst

Sparkasse Eugendorf
AT25 2040 4000 4309 9423

Alle Spenden kommen 1:1 Eugendorfern zugute!
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Der Herbst ist da! In den letzten Mona-
ten gab es sowohl für die Bienen als auch 
für die Imker eine Vielzahl von Aufgaben 
zu erledigen. Das Highlight des Jahres ist 
natürlich die Honigernte: Im Juli wurde 
geschleudert und der Honig in die Lager-
behälter bzw. in die Gläser abgefüllt.

Was passiert bei der „Honigernte“? 
Sinkt der Wassergehalt, ist der Honig reif 
und kann geerntet werden. Der Honig-
raum mit den hoffentlich "vollen" Wa-
ben wird entnommen.  Dabei müssen 
wir darauf achten, alle Bienen zu ent-
fernen, da sie sonst mit den vollen Wa-
ben geschleudert werden. Um auch die 
letzten Reste von Wachs oder Pollen zu 
entfernen, muss der Honig noch gesiebt 
werden. Mehr behandeln dürfen wir den 
Honig nicht. Der Honig, der sich rund um 
das Brutnest befindet, bleibt natürlich im 
Bienenstock.

Optimale Arbeitsbedingungen
Großen Einfluss bei der Herstellung von 
Honig, hat die Arbeitsweise des Imkers. 
Die Imker dürfen zwar in die Honigher-
stellung selbst nicht eingreifen, können 

für unsere Bienen aber optimale Arbeits-
bedingungen schaffen. Dazu gehört un-
ter anderem auch, negative Einflüsse zu 
vermeiden und darauf zu achten, mög-
lichst keine chemischen Pflanzenschutz-
mittel in der Landwirtschaft und auch 
in den Privatgärten zu verwenden. Denn 
geringe Bestandteile davon landen unter 
Umständen im Bienenstock – und in Fol-
ge dann auch im fertigen Honig.

„Varroabehandlung“
Die Varroamilbe (lat. varroa destructor)
kommt ursprünglich aus Asien und schä-
digt Bienen und ihre Brut. Seit etwa 1980 
kommt sie in Österreich vor und ist heute 
in jedem Bienenvolk anzutreffen.
Deshalb steht nach der Ernte die Be-
kämpfung dieses Parasiten im Fokus. 
Leider hat sich dieser Arbeitsschritt zu 
einem der wichtigsten Tätigkeiten in der 
ganzen Bienensaison entwickelt, da ohne 
die Bekämpfungsmaßnahmen keine Bie-
nenvölker überleben würden.
In Eugendorf versucht die Imkerschaft, 
koordiniert im selben Zeitraum mit den 
vom Verein zur Verfügung gestellten 
Varroabekämpfungsmitteln gegen diese 

Milbe vorzugehen. Durch diese Maßnah-
me erhoffen wir uns, den größtmögli-
chen Effekt zur erzielen und diesen Para-
sit, der die Bienen befällt, so gut es geht 
zu minimieren. Leider ist es nicht möglich 
alle Varroen aus dem Bienenvolk zu be-
kommen. Durch die Behandlung können 
wir aber die Anzahl soweit reduzieren, 
dass die Bienin damit zurechtkommen 
können.

Beginn der Winterruhe
Die Bienenvölker bereiten sich bereits im 
Sommer wieder auf den Winter vor: Die 
Legeleistung der Königin nimmt ab, die 
Damen sammeln Nektar- und Pollenvor-
räte, die Drohnen (das sind die Männ-
chen) werden aus dem Stock geworfen. 
Mit Beginn der ersten Fröste endet die 
Brutzeit und die Winterruhe beginnt. So-
mit endet für die Bienen – und auch für 
den Imker – eine arbeitsreiche Saison. 
Sind alle mit ausreichend Vorräten ver-
sorgt, gehen die Bienen und die Imker in 
ihre wohlverdiente Winterruhe.

von Marcus Dörner
Obmann Imker-Ortsgruppe Eugendorf

Es ist Honig-Erntezeit!
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 Hau di her -     
Erfoah´ mehr!
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Erntedankfest 
in Eugendorf

Danke an die Pfarre Eugendorf 
& alle mitwirkenden Vereine, 
die dieses Fest jedes Jahr 
auf´s Neue so besonders machen!

Eugendorf bezaubert die Besucher mit 
seinem ländlichen Charm. Während des 
Spaziergangs in Eugendorf stößt man 
auf eine Vielzahl von idyllischen Rast- 
plätzen und immer wieder auf einla-
dende Sitzbänke, die sich perfekt zum 
Ausruhen und Genießen der Umgebung 
eignen. 

Aber was hat es mit diesen „Bankerl“ 
eigentlich auf sich? Insgesamt 56 Sitz-
bänke sind in unserer Gemeinde aufge-

stellt. Alle Bänke gehören dem örtlichen 
Tourismusverband, der sich auch um die 
Erhaltung und Pflege dieser Rastplätze 
kümmert. Die wenigsten wissen jedoch, 
dass sowohl die Wanderwege als auch 
der Grund auf dem die Bänke platziert 
sind, von den örtlichen Landwirten zur 
Verfügung gestellt werden. 

Aus diesem Grund haben wir, die Land-
jugend Eugendorf, es uns zur Aufgabe 
gemacht, auf diese als selbstverständlich 
angesehene Leistung im Zuge des JUMP*-
Projektes aufmerksam zu machen: Durch 
Interviews mit den jeweiligen Grund-
eigentümern haben wir verschiedene 
Informationen über die Landwirte, wie 
z.B. Hofname, Betriebsart, ob es sich um 
einen Erbhof handelt, aber auch spezifi-
sche Geschichten über einzelne Bauern-
höfe zusammengetragen. 

Um den Spaziergängern die Informa-
tionen auf möglichst direktem Weg 
mitzuteilen, bringen wir QR-Codes auf 

den Sitzbänken an. Diese können mit 
dem Smartphone gescannt werden und 
geben so Informationen zum Grund- 
besitzer preis. Um die Eugendorfer Natur 
erkunden zu können, eignet sich unser 
eigens zusammengestellter „Bankerlfüh-
rer“: In dieser Broschüre lassen sich auf 
Kartenausschnitten die Bänke, Wander-
wege, Einkehrmöglichkeiten und natür-
lich auch die spannenden Infos über die 
Grundeigentümer finden. 

Die Landjugend Eugendorf wünscht euch 
eine unterhaltsame und erkenntnis- 
reiche Zeit beim Erkunden unserer viel-
seitigen Gemeinde, ganz unter dem  
Motto: „Hau di her – Erfoah mehr!“

Weitere Informationen unter
www.sbg.landjugend.at

*JUMP steht für "Junge Unschlagbar Motivierte Persönlichkeit" 
und ist ein LFI-Zertifikatslehrgang der Landjugend Salzburg, 

welcher sich insbesondere mit Rhetorik und Teambildung, 
Projektmanagement, Öffentlichkeitsarbeit 

und Veranstaltungsplanung beschäftigt. 
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26 / Veranstaltungen

Was?
Informationen zur Umsetzung 
und den Fördermöglichkeiten
25. Oktober 2023, 19:00 Uhr

Wo? 
Johann Strasser Saal 
Eingang über VS-Turnhalle 
Dorf 5 
5301 Eugendorf

Informationsveranstaltung
Energiesparen - Heizungstausch 

und Photovoltaik

 

Einladung 
 
 
 

Jahresausklang  
Gartenjahr 2023 

 

Mit einer Fotoschau diverser Aktivitäten im Jahreskreis  
und einem Schätzspiel mit schönen Preisen 

 
 

 

 

 

 

Freitag, 17.November 2023 
19:00 Uhr  

Sportkantine 
Hammermühlstraße 7 

 

Auf einen gemütlichen und unterhaltsamen Jahresrückblick 
freut sich der Vorstand mit Obfrau Angela Lindner 

 

Samstag
4. November

9.00 bis 11.00 Uhr
Eugendorf
Pfarrtreff

Kosten für das bio-faire Frühstück:
Erwachsene: € 10,-

Jugendliche bis 16 Jahre: € 5,-
Kinder bis 8 Jahre frei

 
Keine Anmeldung erforderlich.

 

Bei diesem bio-fairen und regional ausgewogenen Frühstück 
werden die zentralen Zielsetzungen des fairen Handels 
vorgestellt.
Fair zu den Bauern und Bäuerinnen hier und anderswo.

Anreise bitte mit dem Rad oder mit Fahrgemeinschaften. 
Kontakt: Angela Lindner, Tel: 0676-5491437

Adrie Danner
Referentin

gemeindeentwicklung.at | 2023

E I N  B E S O N D E R E S  F R Ü H S T Ü C K

Starte bio-fair in den Tag
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Veranstaltungen / 27
Oktober - November

2023

DO, 12. Oktober 2023, 12.30 - 14.30 Uhr
Kostenloser Pumptrack-Workshop
neuer Schulhof (gegenüber Kindergar-
ten Dorf, siehe Seite 11)

DI, 17. Oktober, 19.30 Uhr
Bildervortrag & Buchpräsentation 
"Cammino delle Pievi" 
Öffentliche Bibliothek (siehe unten)

FR, 20. Oktober, 16 - 19 Uhr
Bibliotheks-Café (Österreich liest)
mit Jubiläumsfest für Otfried Preußler
Öffentliche Bibliothek (siehe Seite 21)

MO, 23. Oktober, 19.30 Uhr
Öffentliche Gemeindeversammlung
Johann Strasser Saal (siehe Seite 3)

MI, 25. Oktober, 19 Uhr
Infoveranstaltung 
Energiesparen - Heizungstausch
Johann Strasser Saal (siehe unten)

bis DI, 31. Oktober einreichen:
Antragsformular Heizkostenzuschuss
siehe Seite 4

SA, 4. November, 9 - 11 Uhr
Faires Frühstück 
Pfarrtreff (siehe links)

MI, 8. November, 19 Uhr
Frauenkreis (siehe Seite 17)

FR, 10. November, 10 - 12.35 Uhr
Tag der offenen Tür
MS Eugendorf (siehe Seite 17)

DI, 14. November, 14 Uhr
Elternberatung
Haus St. Martin (siehe links)
nächster Termin: DI, 12.12.

FR, 17. November, 19 Uhr
Jahresausklang Gartenjahr 2023 (OGV)
Sportkantine (siehe links)

FR, 17. November, 19 Uhr
Vernissage (Eugendorf Kreativ)
Dragassenhof/Holznerwirt (siehe links)

SO, 19. November, 9 - 12 Uhr
Bücher- & Spielefllohmarkt (EKIZ)
Haus St. Martin (siehe Seite 17)

bis FR, 15. Dezember einreichen:
Antragsformular Weihnachtsbeihilfe
siehe Seite 4

alle Termine der Pfarre Eugendorf 
auf Seite 18

Termine

Cammino 
  Pievi

delle

Der Taufkirchenweg in Friaul

Birgit Kaltenböck

Bildervortrag & Buchpräsentation

Dienstag, 17. Oktober 2023 
19.30 Uhr

Öffentliche Bibliothek Eugendorf
 Sonnenweg 9

(Zufahrt über Andrä-Stöllinger-Straße)

Eintritt frei!
Verkostung von Wein aus dem Friaul

Samstag,

21.  Oktober 2023

8 - 12 Uhr

Altstoffsammelhof

Eugendorf

Sie haben gut erhaltene, noch funktionsfähige Dinge
zu Hause, die bei Ihnen im Weg stehen  - für jemand

anderen aber sehr nützlich sein könnten? 
Die Caritas Salzburg freut sich über Ihre Sachspende!

Diese Gegenstände werden gerne angenommen:
• Kleidungsstücke (Hosen, T-Shirts, Pullover) und Schuhe
• Elektrogeräte (Fön, Staubsauger, Toaster,...)
• Haushaltsartikel (Geschirr, Besteck, Töpfe, Messer,...)
• Baby- und Kinderausstattung (Wiege, Kinderwägen, Spielzeug,...)
• Spielsachen (Bausteine, Plüschtiere,...), Spiele und Bücher
• Kleinmöbel (Sessel, Beistelltische, Regale,...)

Das kann leider nicht angenommen werden:
• Kühl- und Gefrierschränke
• Röhrenbildschirme und -fernseher
• beschädigte Gegenstände
• Gegenstände mit fehlendem Zubehör

www.eugendorf.at

ReUse Sammeltag
in Eugendorf



Die Advent-Ausgabe erscheint am Mittwoch, 15. November 2023.

Die Dezember-Ausgabe erscheint am 13. Dezember 2023, Redaktionsschluss: Mittwoch, 8. November 2023
Informationen & Bilder bitte an buergerinfo@gem-eugendorf.atAlle Termine und Ausgaben unter www.
eugendorf.at (Bürgerservice/Gemeindezeitung)

-MomenteEugendorf

Mit fünf Teams - zwei Lauf-Teams und drei Walking-Teams - nahm die Marktgemeinde Eugendorf am diesjährigen Salzburger Busi-
nesslauf teil. Bürgermeister Robert Bimminger dazu: "Es war ein einmaliges Erlebnis, hier dabei zu sein. Die Stimmung war un-
glaublich und der Einlauf ins Ziel fantastisch. Danke an Brigitte Ziller für´s Organisieren. Ich hoffe, wir sind auch nächstes Jahr 
wieder mit dabei!"

Herzlich willkommen in Eugendorf, Blumen Gschaider! Wir 
freuen uns, dass unser Ortszentrum nun wieder erblüht ist und 
wünschen Familie Daglinger alles Gute!
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Am 19. September 2023 fand die Gründungsversammlung  der 
Salzburger Seenland Schwimmbad GmbH statt, Eugendorf ist 
auch dabei. Mehr Infos unter www.eugendorf.at!

©
  R

V
SS


